
 

 

Forum Digitale Geschäftsmodelle 

Leicht schwelgt man in Vorträgen und Workshops in den wunderbaren 
Welten der Digitalisierung und deren vielfältigen Möglichkeiten, doch … mit 
einer der ersten Fragen wird man schnell und unsanft auf den Boden der 
Tatsachen zurückgeholt: „Und wer bezahlt uns das?“ 
Doch: ist das die richtige Frage? 

Innovative Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft haben sich diese 
Frage nicht gestellt, sondern ihre Geschäftsbasis grundlegend verändert. 
Sie haben traditionelle analoge Geschäftsmodelle durch revolutionär neue 
digitale Geschäftsmodelle ersetzt. Die sechs wertvollsten Unternehmen der 
Welt arbeiten heute auf digitaler Basis, ihr Geschäft wäre ohne Internet, Big 
Data, Künstliche Intelligenz & Co. nicht möglich.   

In der deutschen Sozialwirtschaft sind digitale Geschäftsmodelle dagegen 
noch eine Rarität. Und selbst eine ganze Reihe der inzwischen 
existierenden Start-ups in der Sozialwirtschaft basieren weiterhin auf eher 
klassischen Geschäftsmodellen.  
Die komplexe Dreiecksbeziehung zwischen Leistungsträger – 
Leistungserbringer – Kunde/Klient hemmt bislang solche disruptiven 
Entwicklungen, wie sie aus anderen Branchen bekannt sind. Doch das ist 
kein Versicherungsschein für die Zukunft. Es erscheint heute unabdingbar, 
dass sich sozialwirtschaftliche Unternehmen mit der Logik digitaler 
Geschäftsmodelle befassen und erste Schritte wagen, um sich mit diesen 
neuen Denk- und Handlungsmustern vertraut zu machen. Und gerade die 
heute noch (einigermaßen) gesicherte Finanzierung bildet eine gute 
Ausgangsbasis, dies zu tun. 

FINSOZ möchte Sie bei Ihren Überlegungen unterstützen und Sie bei den 
ersten Schritten zu einem digitalen Geschäftsmodell begleiten. 
Das FINSOZ-Forum liefert dazu theoretische Grundlagen und konkrete 
Anwendungsbeispiele. Es gibt Anregungen dazu, wie Sie selbst den 
Einstieg in eine „Sozialwirtschaft 4.0“, die diesen Namen auch verdient, 
wagen können. 
 
 
Moderation:  
Prof. Helmut Kreidenweis ist Professor für Sozialinformatik an der Katholischen 
Universität Eichstätt-Ingolstadt, Inhaber des IT-Beratungsunternehmens KI 
Consult Augsburg und Vorstand des FINSOZ e.V. 
Prof. Dr. Dietmar Wolff ist Professor an der Hochschule Hof, Gesellschafter 
ConsultSocial GbR und FINSOZ-Vorstand 
 

 
Termin: 
29. April 2020 
 
 
Zeit: 
10:00 – 16:30 Uhr  
 
 
Ort:  
Event- und 
Tagungszentrum Kassel 
Wilhelmshöher Allee 256  
34119 Kassel 
 
 
Zielgruppe: 
Vorstände, 
Geschäftsführer, 
Kaufmännische 
Leitungen, 
Fachbereichsleitungen 
Digitalisierungsbeauftragte 
und IT-Verantwortliche in 
Organisationen der 
Sozialwirtschaft  
 
 
Teilnahmegebühr: 
FINSOZ-Mitglieder: 
320€ p. P. 
Nicht-Mitglieder: 
480€ p. P. 
 
 
 
 
 
 


